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Die Kriſis
egenwärtig eine Kanzlerkriſis Konſervative Blätterbejahen vieſe Frage oder ſie behaupten wenigſtens daß die

Kriſis vertagt ſei daß Graf Caprivi einſtweilen noch im Amte
bleibe aber uur re und nicht endgiltig Es haben
wiederholte vielſtündige Berathungen des preußiſchen Staats
miniſteriums ſtattgefunden Unwahrſcheinlich klingt es nicht
daß ſie mit der innern Lage insbeſondere mit der Kriegs
erklärnng der Rechten an den Grafen Caprivi zuſammenhängen
Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat lange Zeit dem
Kampfe der Agrarier gegen die Reichsregierung mit gekreuzten

änden zugeſehen er hat nichts gethan um die ſeiner Ver
waltung angehörenden Beamten an der Unterſtützung des
Bundes der Landwirthe zu hindern obwohl Jedermann ein
leuchten mußte daß dieſe Unterſtützung gegen den Erlaß vom
4 Januar 1882 verſtieß Jetzt endlich hat Graf Eulenburg
dieſen Erlaß wieder aufgefriſcht und ſeinen Beamten in Er
innerung gebracht Ob er das freiwillig an ob er erſt
fremder Anregung gefolgt wer will es wiſſen Aber allem
Anſcheine nach begnügt ſich Graf Caprivi nicht mehr mit einer
platoniſchen Erklärung zu Gunſten der Reichspolitik ſondern
er verlangt jene werkthätige Unterſtützung durch das preußiſche
Staatsminiſterium ohne die eine erſprießliche Thätigkeit des
Reichskanzlers platterdings nicht möglich iſt Hier zeigt ſich
dentlich zu welchen Friktionen auf die Dauer die Trennung
des Kanzleramtes von dem preußiſchen Miniſterpräſidium führt
Das iſt in früherer Zeit als Fürſt Bismarck dieſes Experi
ment machte geſchehen und das wiederholt ſich unter dem
Grafen Caprivi deſſen Einfluß auf das preußiſche Staats
miniſterium dem des erſten Reichskanzlers naturgemäß nicht
gleich kommt

Die Krenzzeitung hat allerlei Einwendungen gegen die Ver
fügung des Grafen Enlenburg zu machen gewußt nachdem ſie
zunächſt völlig der z beraubt ſchien Jetzt weiß ſie aus
zutüfteln daß Graf Eulenburg weiter gehe als der Erlaß von
1882 was offenbar nichts als Workklanberei und Silben
ſtecherei iſt Jetzt erklärt auch die Kreuzzeitung, die im Jahre
1882 den Erlaß freudig begrüßte weil eine Staatsreglernng
ſchlechterdings eine gegneriſche Agitation ihrer eigenen Organe
nicht dulden könne der ganze Erlaß habe ſich gar nicht auf die
Reichspolitik bezogen und könne ſich auf ſie nicht beziehen da
doch zwar der König von Preußen eine perſönliche Politik zu
treiben nicht aber der Kaiſer eine ſolche durchzufetzen imſtandeſei Denn im Bundesrath könne Brenhens majoriſirt werden

Das iſt ein Humbug Denn nach Artikel 5 und 35 der Reichs
verfaſſung kann gerade in Zollfragen alſo bei Handelsverträgen
Preußen nicht majoriſirt werden Daraus geht hervor daß
die Handelspolitik der Reichsregierung platterdings keine andere
als die des Königs von Preußen ſein kann Jeder Beamte der
dieſe Handelspolitik bekämpft weiß alſo ohne weiteres daß er
die Politik des Königs von Preußen bekämpft und ſomit gegen
den Erlaß vom 4 Januar 1882 verſtößt Darüber hat anch
Fürſt Bismarck gar keinen Zweifel gelaſſen indem er am
24 Jannar 1882 im Reichstage erklärte wenn ein politiſcher
Beamter in ſeiner Stellung gegen ſeine eigene Regierung
gegen die Reichsregierung gegen die von ſeiner Regierung
gebilligte Reichspolitik ſeine amtliche Autorität in die Wag
ſchale lege ſo falle das unter den Erlaß wenn es in Preußen
vorkomme und es werde jedenfalls dangch gehandelt werden
Außerdem geht ſchon daraus daß in dem Erlaſſe ſelbſt nicht
nur von Preußen ſondern auch von den geſetzgebenden Körpern
des Reiches die Rede iſt hervor daß es ſich weſentlich um die
Reichspolitik handle wie denn der ganze Erlaß durch Ver
handlungen des Reichstages über Wahlbeeinfluſſungen und als
Antwort auf die Reichstagswahlen ergangen iſt Die Wort
klauberei als ziele der Erlaß nur auf die preußiſche Politik
ab iſt daher eitel und hinfällig Wenn nun die KreuzZtg
hochmüthig behauptet eine etwaige Auflöſung des Reichstages
könne der Rechten nicht im mindeſten ſchaden ſo käme es auf
eine Probe an wie würde die konſervative Partei fahren
ſobald die Reichsregierung klar zum Gefechte machte und als
bald die Staatsregierung in Preußen einige Dutzend Landräthe
und Regierungspräſidenten wegen des Widerſtandes gegen die
Handelspolitik des Grafen Caprivi die nur die Handelspolitik
des Königs von Preußen iſt des Amtes entſetzte Der Bund
der Landwirthe gehörte dann ſehr ſchnell der Vergangenheit an

Die Norddentſche Allgemeine Zeitung hat der Krenz
Zeitung in geharniſchtem Tone geantwortet Es ſcheint als
ob man an maßgebender Stelle endlich entſchloſſen ſei den
wiederholt der Regierung hingeworfenen Fehdehandſchuh auf
zunehmen Allerdings iſt es verkehrt immer noch die Selbſt
täuſchung aufrecht zu erhalten als ſtehe Graf Caprivi nur
einem Theile der konſervativen Partei gegenüber Die Ver
handlungen von Tivoli haben gelehrt daß die Kreuzzeitung
nicht mehr einen rechten Flügel der konſervativen Partei ver
tritt ſondern die Geſammtheit dieſer Partei daß die Gefolg
ſchaft des Herrn v Helldorff auf der Rechten nichts mehr zu
bedeuten hat daß vielmehr auch jene Gruppen die früher
gegen die Parole der Kreuzzeitung ſich ſträubten jetzt das
de unter das Joch gebe z und Herrn v Hammerſtein

eeresfolge geleiſtet haben enn glſo die Regierung nicht
gegen die konſervative Partei insgeſammt anzukämpfen behauptet
dann müßte ſie zunächſt dafür ſorgen daß eine neue konſervative
Partei ſich von der Krenuzzeitungspartei loslöſte und damit die
gerdauingen der Regierung vor der Oeffentlichkeit recht

hie ber wo ſind die Männer die ſich zu einem ſolchen
R chritte eigneten Herr v Helldorff iſt nicht mehr ernſt zu
ehmen Ob aber eine Kanzlerkriſis bevorſtehe oder nicht

iſt gewiß daß die politiſchen Verhältniſſe im Jnnern
geworden ſind und daß die Regierung je läuger je

Giebt es

ſind unhaltbar und flößen nach keiner Seite Vertrauen darum
aber auch auf der Rechten nicht den nöthigen Reſpekt ein

a

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 26 Dez Am Sonntag vormittag wohnten der
Kaiſer und die Kaiſerin dem Gottesdienſte in der Friedens
kirche zu Potsdam bei Später fuhren der Kaiſer und die
Kaiſerin nach Berlin und begaben ſich anläßlich des hundert
jährigen Vermählungstages weiland Königs Friedrich Wilhelm III
und der Königin Luiſe nach dem Mauſoleum in Charlottenburg
wo ſie in ſtiller Andacht längere Zeit verweilten Nachmittags
um 4 Uhr waren wie in den Vorjahren die Hofſtaaten zum
Diner im Neuen Palais geladen an welches ſich in der bisher
äblichen Weiſe der Weihnachtsaufbau anſchloß Montag vor
mittag wohnte das Kaiſerpaar dem Gottesdienſte in Potsdam bei

rZ

Der Triumph des Herrn Stöcker
Berlin 26 Dez Der neue Kurs hat die Hoffnungen

mit denen die Herren Kögel und Gen ſich lange Zeit getragen
haben nicht erfüllt In den letzten Jahren des Kaiſers
Wilhelm I tröſtete man in den Kreiſen des preußiſchen Hof
kirchenthums ſich mit der Hoffnung die Regierung des Kaiſers
Friedrich III von der dieſe Kreiſe ſich allerdings und mit
Recht nichts verſprachen werde nur eine kurze Uebergangszeit
ſein leider war das zutreffend aber dann werde eine
neue Blüthezeit für die orthodoxen Eiferer folgen Die viel
beſprochene Stöcker Verſammlung im Hauſe des Grafen
Walderſee der auch Prinz und Prinzeſſin Wilhelm beiwohnten
und in der der damaglige Miniſter v Puttkamer als Vorſitzender
fungirte ſchien dieſe Erwartungen zu rechtfertigen Aber unter
Kaiſer Wilhelm II mußte man es erleben daß Herr Hof
prediger Stöcker nachdem er die ihm auferlegte Verpflichtung
ſich der öffentlichen Agitation zu enthalten außer Acht gelaſſen
gezwungen wurde ſeine Entlaſſung aus dem Hofpredigeramte
nachzuſuchen Das war Anfang November 1890 Jm Jannar
1891 erließ eine kleine Zahl der Stöcker ſchen Anhänger an
deren Spitze Graf Bismarck Bohlen ſtand und der ver
ſtorbene Herr v KleiſtRetzow Graf Kraſſow General
lientenant a D v HeydebreckStettin v GerlachParſow die
Superintendenten EichlerPaſewalk und GenſichenBelgard u a
angehörten ein vertrauliches Schreiben an die Geſinnungs
genoſſen mit der Aufforderung zur Beſchaffung eines Stadt
miſſionsſaales die erforderlichen Mittel zu ſammeln Die

Herren auf den Stand des unſerigen herabzubringen D
emühungen in dieſer Richtung haben wie die Nat Lib Korr

et bereits einigen aber noch nicht genügenden Erfolg
gehabt

Nach einem petersburger Drahtbericht der Times ſind die
deutſchen und ruſſiſchen Delegirten in Berlin zu einer Verſtän
digung über die ſtreitigen Punkte gelangt Da
nach erniedrige Deutſchland die Zölle auf ruſſiſchen Roggen
und Hafer auf den Stand des öſterreichiſchruſſiſchen Tarifs
während Rußland ſeinen Minimaltarif von 1891 auf deutſches
Eiſen Zinn Maſchinen land wirthſchaftliche Geräthe um 10
bis 20 Prozent herabſetzt Ferner erniedrige Rußland die
Zölle anf Kohlen die über Land eingeführt werden auf den
Tariffatz der über Meer eingeführten Kohlen Die Zölle auf
Gußeiſen und Stahlſchienen würden nicht verändert Unter
den ungelöſten Fragen befinde ſich das Verlangen Rußlands
nach Herabſetzung der Zölle anf andere Arten von Cerealien
Das Zuſtandekommen eines vollſtändigen Abkommens gleich
nach Neujahr werde in Handelskreiſen nicht länger bezweifelt

Die vorſtehenden Angaben des petersburger Berichterſtatters
der Times entziehen ſich vorläufig der Prüfung auf ihre
Richtigkeit

Die Sitzungen des Staatsminiſteriums
Es war aufgefallen daß das preußiſche Stgatsminiſterinm

kurz hinter einander am Freitag und Sonnabend zwei lang
ansgedehnte Sitzungen gehalten hatte und die Aufmerkſamkeit
war darauf noch in erhöhtem Maße gelenkt da es hieß es ſei
in den Sitzungen zu heftigen Debatten gekommen Das Verl
Tagebl glaubt jetzt über den Jnhalt der beiden Sitzungen
folgendes melden zu können Die Vermnuthungen die ſich in
politiſchen Kreiſen an die lange Dauer und die ſchnelle Auf
einanderfolge der letzten Sitzungen des preußiſchen Stgats
miniſterinms knüpften ſind wie wir aus ſicherer Quelle er
fahren unbegründet Es iſt weder über den Handelsvertrag
noch über Maßnahmen in Betreff der die Handelspolitik der
Reichsregierung bekämpfenden preußiſchen Verwaltungsbeamten
vielmehr lediglich über land wirthſchaftliche Fragen verhondelt
worden Namentlich die Frage der Errichtung von Landwirth
ſchaftskammern iſt einer eingehenden Erörterung unterzogen
worden Wie wir hören ſind die Debatten ohne jeden erregtenEharatter in der ruhigſten und ſachlichſten Weiſe geführt
worden Optimiſtiſche und peſſimiſtiſche Hoffnungen die man
auf die letzten Sitzungen des Miniſteriums ſetzte ſind ſonach

hieſige Stadtmiſſion, begann das Schreiben bedarf eines nenen
größeren in anderer Stadtgegend gelegenen Saales Das Be
dürfniß iſt um ſo ſtärker hervorgetreten als der Leiter der
ſelben der bisherige Hofprediger Stöcker ſeine
Thätigkeit ihr d h der Stadtmiſſion nunmehr in er
höhtem Maße zuwenden kann Weiterhin war zur
Klarſtellung des eigentlichen Zweckes der Sammlung geſagt
Sollten die Zeichnungen zu dem Zweck nicht ausreichen ſo

würden ſie ſonſt zur lebendigeren Geltendmachung
der Thätigkeit von Stöcker in obigem Sinne ver
wendet werden Zweifellos handelte es ſich bei dem Unter
nehmen um eine Demonſtration der Stöckerfreunde gegen die
Jnſtanz welche ſeiner Rolle als Hofprediger ein Ende ge
macht hatte und um die Beſchaffung einer Kirche in der Herr
Stöcker unabhängig von dem Kirchenregiment ſeine bekannte
Thätigkeit entfalten könnte Inzwiſchen iſt dieſer Stadt
miſſionsſaal der in Wirklichkeit eine Kirche in gothiſchem
Stile iſt fertiggeſtellt und letzten Sonntag durch den Nach
folger Stöcker s den Hoſprediger und Generalſuperintendenten
Faber eingeweiht worden Daß Herr Faber nur von einem

Predigtſaal und nicht von der StöckerKirche geſprochen hat
ändert an der Sache nichts Freilich vergaß er hinzuzufügen
daß in dieſer Kirche künftig auch die Verſammlungen derchriſtlich ſozialen Gefolgſchaft des Herrn Stöcker ab
gehalten werden ſolle Unter dem Vorwande daß es ſich um
ein Werk der Stadtmiſſion handele haben die Spitzen der
geiſtlichen und politiſchen Behörden dem Weiheakte beigewohnt
der Präſident und der Vicepräſident des Oberkirchenraths
Dr v Barkhauſen und Propſt v d Goltz der Präſident des
brandenburgiſchen Konſiſtoriums Schmidt Staatsminiſter
Dr v Boekticher der Miniſter des königl Hauſes v Wedel
Piesdorf der Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium
v Weyrauch eine Reihe vortragender Räthe dieſes Reſſorts
der Polizeipräſident von Berlin v Richthofen der Direktor
der Kriegsakademie Generallieutenant v Brauchitſch General
v Strubberg uſw uſw Kein Wunder daß Herr Stöcker in
einer ſogenannten Predigt einen Jubelruf erſchallen ließ
Dabei mag denn freilich bemerkt die Prot Vereins

korreſpondenz mit Recht Vertrauen zu den Tendenzen des
kirchlichen und ſtaatlichen Regiments behalten wer ein ſolches
Kunſtſtück fertig zu bringen imſtande iſt Die ungeheure Mehr
heit der evangeliſchen und bürgerlichen Bevölkerung möchte
deſſen kaum fähig ſein

Die deutſchruſſiſchen Verhandlungen
Am Freitag nachmittag hat vorläufig die letzte Sitzung der

deutſchen und ruſſiſchen Unterhändler über den
Handelsvertrag ſtattgefunden Am 3 Jan werden die Kon
ferenzen wieder er werden Jn Bayern und Baden
hat ſich wie ſich durch vielſache Zuſchriften an Reichstags
abgeordnete ergiebt in den betheiligten Kreiſen eine lebhafteBewegung dahin erhoben bei den ſchwebenden Verhand

lungen mit Rußland den deutſchen und den ruſſiſchen Zoll
auf Hopfen in r Höhe zu bemeſſen um der geſunkenen
deutſchen Hopfenausfuhr wieder einigen Aufſchwung zu geben
Da der ruſſiſche Hopfenzoll viel höher als der deutſche iſt

dazu gedrängt wird Klarheit zu ſchaffen und zu zeigender Kurs ferner führen ſoll Die heutigen Zuſtände wir aber durch unſere Handelsverträge gebunden ſind wäre
dies Ziel nur zu erre en wenn es gelingt den ruſſiſchen

wie man uns verſichert in gleicher Weiſe hinfällig
dieſe Meldung ſtichhaltig iſt müſſen wir natürlich dabingeſtellt
ſein laſſen Eine gewiſſe Erhärtung erhält die Meldung des

Berl Tgbl allerdings durch die folgende Mittheilung der Berl
Pol Nachr Wie wir hören wird jetzt der Geſetzeutwurf
betr die obligatoriſche Errichtung von Landwirthſchafts
kammern nachdem das preußiſche Staatsminiſterium ſich nun
mehr über die prinzipielle Grundlage derſelben ſchlüſſig gemachtausgearbeitet und es kann als ſicher gelten daß der Sntwnef

n Landtage alsbald nach ſeinem Zuſammentritte zugehen
wird

Die Einführung der neuen preußiſchen Steuer
geſetze

Jn den betheiligten preußiſchen Miniſterien nähern ſich die
Arbeiten über die Ausführnngsbeſtimmungen zu den Steuer
reformgeſetzen ihrer Beendigung Neuerdings ſind dem Ver
nehmen nach die Ausführung sbeſtimmungen zu dem
Ergänzungsſteuergeſetze den Provinzialregierungen zu
Berichterſtattung überwieſen worden Ebenſo dürften die Ans
führungsverordnungen über das Kommunalſteuergeſetz
welchen bereits eine allgemein faßliche Darſtellung des Jnhalts
desſelben vor längerer Zeit voransgegangen und ſämmtlichen
Gemeinden des Landes mitgetheilt iſt zeitig ergehen Be
kanntlich ſoll das Kommunalſteuergeſetz zwar am 1 April 1895
gleichzeitig mit der Ueberweiſung der Realſteuern in Kraft
kreten es iſt jedoch Vorſorge getroffen daß die Kommunal
verwaltungen bis dahin ihr Steuerweſen mit dem Kommunal
ſtenergeſez in Einklang bringen können zu welchem
Behufe ſie durch das Geſetz ermächtigt werden über
die Neuordnung ihres Steuerweſens ein Jahr vorher
ſchon Beſchluß zu faſſen und die entſprechenden
Vorbereitungen auf geſetzlicher Unterlage zu treffen Es er
ſcheint jedenfalls ſo mahnt ein offiziöſes Organ für die
Gemeindeverwaltungen gerathen zeitig mit den dies
bezüglichen Berathungen zu beginnen und die neuen Steuer
ordnungen ſo frühzeitig als möglich zur Beſtäti
gung einzureichen damit die Arbeiten nicht in den letzten
Monaten des Jahres 1894 ſich derart häufen daß eine recht
zeitige Erledigung nicht mehr möglich ſein würde Es dürfte
vor allem darauf ankommen daß die maßgebenden Perſonen
in den Gemeinden ſich zeitig mit dem Jnhalte des Kommunal
ſteuergeſetzes beſchäftigen und wird ihnen die oben erwähnte
Arbeit über den Jnhalt des Kommunalſteuergeſetzes hierbei
von beſonderem Nutzen ſein Da wo das Geſetz nicht obliga
toriſche ſondern fakultative Beſtimmungen enthält werden
dieſe Perſonen namentlich mit in Erwägung zu o
ob und in welcher Weiſe von den Gemeinden Gebr von
der letztgedachten Kategorie zu machen ſein werde

Die Juſtizreformen
Die ſeit längerer Zeit zwiſchen den prenrer Verhandlungen wegen Einfü her ung

n Strafſachen ſind offiziöſem Vernehmen nach im weſent
lichen zum Abſchluß gebracht Die Novelle zux Strafpro
ordnung welche die Berufung in Straſſachen wieder
ſoll nach einer Mittheilung welche die Rhein Weſtf Zig
aus Berlin empfängt unmittelbar nach Neujahr von Pr



im Bundesrath eingebracht werden Die Novelle enthielt
nicht allein die Einführung der Berufung in Strafſachen die
den Oberlandesgerichten zugewieſen werden ſoll ſondern auch
Beſtimmungen die eine thunlichſte Beſchleunigung und Ver
einfachung des Vorverfahrens in Strafſachen namentlich be
da des Zuſtellungsweſens und der Beweisaufnahme be
zwecken

Die Weinſteuer auf Umwegen
Wie der Freiſinnigen Zeitung aus Südweſtdeutſchland

eſchrieben wird hätte Finanzminiſter Dr Miquel gegenüber
einen alten Freunden und Parteigenoſſen neuerlich keinen

Zweifel darüber gelaſſen daß das Weinſtenerprojekt
ausſichtslos ſei Der Herr Miniſter projektire nunmehr
eine Art von Licenzſteuer für die Wirthe und die Wein
händler Eine Licenzſteuer für Wirthe und Weinhändler würde
eine direkte Steuer ſein eine Art Reichsgewerbeſteuer Nun
bezahlen aber die Wirthe und Weinhändler in allen Einzel
ſtaaten Gewerbeſtener die Wirthe in Preußen neuerlich ſogar
eine doppelte Gewerbeſteuer Da abſolut kein Grund
erſichtlich iſt warum man die Wirthe und Weinhändler im
Gegenſatz zu allen übrigen Gewerbetreibenden noch einer be
ſonderen Steuer unterwerfen ſoll ſo dürfte der neueſte Plan
des Herrn Miquel kaum mehr Ausſicht auf Verwirklichung
haben wie das bisherige Weinſtenerprojekt Nur wenn ein
Modus gefunden wird nach welchem wirklich nur der Wein
konſument nicht aber der Weinbau oder Weinhandel getroffen A
werden dürfte eine Weinſteuer Ausſicht auf Erfolg haben

Aus unſeren Kolonien
Eine Hiobspoſt eraf aus Lüderitz Land ein Der be

kannte Räuberhäuptling Hendrik Witboi hat Ende November
die vor 2 Jahren von der Südweſt Afrikaniſchen Geſellſchaft
angelegte Station Kubub überfallen und total ausgeplündert
800 Schafe 150 Ochſen und 25 Pferde fielen als Beute in
die Hände der Ränber Die Gebände wurden niedergebrannt
Den Stgationshaltern Hermann Quitzow und Morhenne ge
lang es zu Pferde fliehend das nackte Leben zu retten Die
anderen Stationen Bethanien und Angra ſollen ebenfalls be
droht ſein und da der Räuber unbehelligt von der deutſchen
Schutztruppe ſeine Züge auszuführen ſcheint dürften weitere
ſchlimme VBotſchaften folgen Die dentſche Kolonial Geſellſchaft
für Südweſtafrika hat in mehreren Eingaben bereits im Anguſt
und November dem Reichskanzler Mittheilung von den Be
fürchtungen gemacht welche ſie für die Sicherheit der Station
Kubub hegen mußte Leider blieben die Warnungen ohne Er
folg und die vorausgeſagte Vernichtung der Station iſt
erfolgt Ob die Kaiſerliche Regierung ſich entſchließen wird
durch Vermehrung der jetzt ganz ungenügenden Schutztruppe
ihrer Autorität nun endlich Geltung zu verſchaffen welche zum
Geſpött für ganz Südafrika wird wenn der Freibeuter Witboi
ſein Weſen weiter treibt und die Unternehmungen dentſcher
Unterthanen gänzlich unmöglich macht das iſt eine Frage
welche ohne Aufſchub entſchieden werden muß Jn der bis
herigen Weiſe fortgefahren das heißt jeden Mann und jeden
Groſchen unnütz verwendet Jn Nenpommern im Bis
marck Archipel iſt nach Meldungen aus Viktorig ein offener
Aufſtand der Eingeborenen gegen die dentſchen Anſiedler
ausgebrochen Die Wilden griffen die Deutſchen zu wieder
holten malen an wurden jedoch von dieſen bald zurückgeſchlagen
Die Eingeborenen haben große Verluſte erlitten man zählte
160 Todte und zahlreiche Schwerverwundete Trotz diefer
Niederlage treffen die Eingeborenen Anſtalten um die Feind
ſeligkeiten gegen die Deutſchen fortzuſetzen

L

Aufhekung des Jdentitätsnachweiſes
Aus parlamentariſchen Kreiſen meldet die Nat Lib Korr

die Regelung der Frage des Jdentitäisnachweiſes bei der
Getreideansführ ſtehe nahe bevor Auch die Aufhebung der
preußiſchen Staffeltarife werde ernſtlich erwogen

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber das nächſtjährige Kaiſermanöver weiß die Kqasb

Hart Ztg zu melden daß das erſte oſtpreußiſche gegen das ſieb
zehnte weſtpreußiſche Armeecorps operiren wird Als Manöver
feld ſoll vorläufig die Umgegend von Heiligenbeil Mehlſack
Wormditt Chriſtburg auserſehen ſein Nach einer anderen Mel
dung ſoll die Gegend bei Marienburg zum Operationsfeld der
genannten beiden Corps gewählt werden

Präſident v Levetzow als Vorſitzender des Centrums
Komitees zur Errichtung eines Nationaldenkmals für
den Fürſten Bismarck in der Reichshauptſtadt ladet
zu einer Sitzung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes auf Freitag
12 Januar im Reichstagsgebäude ein Tagesordnung Kaſſen
bericht Maßregeln zur Ausführung des Denkmals insbeſondere
Erörterung der Plabfrage

Wie die Münchener Nenueſten Nachrichten melden iſt Pro
feſſor Dr Schweninger am Sonnabend abend von München
nach Friedrichsrub abgereiſt Schweninger iſt lediglich zum
Weihnachtsfeſt nach Friedrichsruh gereiſt

Abg Eugen Richter hat in den Weihngchtsferien eine
Broſchüre gegen die projektirten Stempelſteuern auf
Quittungen Cbecks Giro Anweiſungen und

verfaßt welche zum Preiſe von 30 Pf in
artien von 30 Exempl à 10 Pf von 100 Exempt à 6 Pf

durch die Expedition der Freiſinnigen Zeitung zu beziehen iſt
Gegenüber der zweifelhaften Haltung welche ausſchlaggebende
Parteien wie die Centrumspartei und die nationalliberale Partei
in Bezug auf die Steuerprojekte einnehmen iſt die Broſchüre
dazu beſtimmt die Aufmerkſamkeit der weiteſten Kreiſe zu lenken
auf die großen Schädigungen und Beläſtigungen des Verkehrs

Je aus der Bewilligung der erwähnten Steuern erwachſen
üxden

Es iſt die Frage aufgeworfen worden wie es im Falle der
Einführung eines Quittungsſtempels um die Stempel
pflichtigkeit der Poſtanweiſungen ſtehen würde auf denen
der Empfänger bekanntlich zu quittiren hat Nach den Münchener
Neueſt Nachr hätte die Reichsregierung einen Zuſatz ins Auge
gefaßt welcher die im Geſetz angeführten Ausnahmen auch hierauf
ausdehnt Nothwendig werde dieſer Zuſatz ſchon dadurch daß die
deutſche Regierung ſonſt in einen Widerſpruch mit dem Welt
poſtvereins Uebereinkommen vom 4 Juni 1878 treten würde in
deſſen Artikel 3 Abſ 8 ausdrücklich beſtimmt iſt daß die Poſt
anweiſungen und die auf denſelben ertheilten Quittungen des
gleichen die den Abſendern ausgehändigten Einlieferungsſcheine
außer der auf Grund des erſten Abſatzes des gegenwärtigen Ver
trages erhobenen Taxe einer weiteren Gebühr oder Taxe zu
t en der Abſender oder Empfänger nicht unterworfen werden

Fürſſtbiſchof Kopp ſoll ſo berichtet die Poſ Zigals bei ſeinem letzten Beſuche bei dem ne Se wett
in Poſen von der großpolniſchen Agitation in Ober
ſchleſien die Rede war bemerkt haben er wäre bereits zu
n r n 3 rn o v Stablewski ſollerung ſeines lieben Freunicht ſehr erbant geweſen ſein Freimdes und Nachbars

Dienſtpfer

gemeldet Heute
beſchäftigungsloſen Arbeitern unter Anführung eines ſozialiſtiſchen
Komitees ſtatt
Hauptſtraßen
dieſelbe ſammelte ſich jedoch ſtets von neuem
die Polizei blank und zerſtreute die Manifeſtirenden mit blanker
Waffe Hierauf begann die Menge die Poliziſten mit Steinen
zu bewerfen Mehrere Perſonen darunter drei Mitglieder des
ſozialiſtiſchen Komitees und ein
Der Sozialiſt Geel
ins Krankenhaus geſchafft werden

Die Veranlagung der Staatseinkommenſteuer
für Berlin hat für das Jahr 1894/95 ein Minus gegen das
Vorjahr von 500,000 M im Steuerſoll ergeben Das Minus
an Steuern beträgt bei den Einkommen über 3000 M 650,000 M
Durch ein Plus vön 150,000 M bei den geringeren Einkommen
wird der Ausfall an Einkommenſteuer auf die oben erwähnte
Sumnme von einer halben Million Mark ermäßigt Das neue
Ergebniß der ren würde alſo bedeuten daß das Ein
kommen der berliner Bürgerſchaft trotz einer Vermehrung der
Bevölkerung um mehrere Prozent gegen das Vorjahr eine Ver
minderung um 17 bis 20 Millionen Mark erfahren hat

Der vorbehaltene Termin für das Jnkrafttreten des
deuntſch ſerbiſchen Handelsvertrages iſt mittels Noten
Austanſches auf den 1 Januar k J feſtgeſetzt worden

Die Geſtaltung der Pferdeſchweife iſt bekanntlich der
Mode ſehr unterworfen Nachdem ſie längere Zeit möglichſt lang

r worden waren werden ſie jetzt geſtutzt Auch die
rm ee folgt dieſer unſchönen Mode indem der Kriegsminiſter

durch en vom 19 d M angeordnet hat daß bei allen
yferden der Kabvallerie der Artillerie und des Trains die

Schweife 25 em über den Sprunggelenken abgeſchnitten werden
ſollen nur die Pferde der Huſaren ſind von dieſer Vorſchrift aus
genommen

Ein deutſcher Kongreß für Jugend und Volks
ſpiele iſt auf Sonnabend den 3 und Sonntag den 4 Februar
1894 nach der Reichshanuptſtadt einberufen worden Aus
dem reichhaltigen Programm des Kongreſſes heben wir hervor
1 Am 3 Februar abends 6 Uhr Vortrag über die Nothwendigkeit
und Pflege der Jugendſpiele für Mädchen von Turuinſpektor

Herrmann Braunſchweig mit darauffolgender öffentlicher
Beſprechung dieſer Frage 2 Am 4 Februar miltags 12 Ubhr
öffentlicher Kongreß im Konzerthauſe Exöffnungsrede und Be
grüßung der Kongreßtheilnehmer durch den Vorſitzenden Ab
geordneten von Schenckendorff Görlitz Anſprachen von Ver
tretern ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden Vortrag über die Be
deutung der Jugend und Volksſpiele vom Standpunkte der
nationalen Wohlfahrt von Oberbürgermeiſter WittingPoſen
und Profeſſer Dr med Angerſtein Berlin Schlußwort von
dem Oberbürgermeiſter Bötticher Magdeburg Die vier großen
berliner Turnvereine und der akademiſche Turnverein werden
ſoweit es die Witterung zuläßt am 3 und 4 Februar Spiele
vorführen Ebenſo iſt mit dem Köngreß eine berliner Aus
ſtellung von Turnſpielgeräthen verbunden

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Bueb der
ſeiner Zeit vom Staatsanwalt in Mühlhauſen im Elſaß die Er
lanbniß erhielt ſeiner Pflicht als Reichstagsabgeordneter in Berlin
nachzukommen empfing nach ſeiner Rückkehr in ſeine Heimaths
ſtadt alsbald die Aufforderung ſich binnen 24 Stunden zu ſtellen
und den Reſt ſeiner Strafe abzubüßen

München 24 Dez Der Präſident des General Auditoriats
Graf v Thürbeim ſowie der Brigadegeneral v Xylander
ſind zu Generallieutenants befördert der Gouverneur von Jngol

v Sauer erhielt den Charakter eines Generals der
rtillerie

Ausland
Frankreich Jm Miniſterrath machte Caſimir

Périer am Dienstag die Mittheilung neuerdings würden
mit Spanien Verhandlungen geführt Dieſelben ſeien jedoch
noch nicht zum Abſchluß gelangt

talien An verſchiedenen Orten ſind neuerdings eruſt
hafte Tumulte vorgekommen Jn Lercarag fand am Mon
tag vor dem Bürgermeiſter Amt eine Kundgebung ſtatt Die
Demonſtranten richteten gegen die Polizei einen Steinhagel
und verwundeten viele Wachtmänner Auch die zur Unter
ſtützung der Polizei anrückenden Truppen griff die Menge mit
Steinen und Beilen an und verſüchte dieſelben zu entwaffuen
Die Truppen machten von der Schußwaffe Gebrauch ier
Individuen wurden getödtet einige verwundet Schließlich trieb
das Militär die Tumultnanten auseinander Die Arbeiter
vereine des Ortes blieben übrigens der Manifeſtation fern
die Demonſtranten gehören größtentheils nicht der Gemeinde
Lercara an Aus Lercara wird weiter gemeldet daß Landleute
und Arbeiter mit Frauen und Kindern tümnltnariſch gegen
die Lokalbehörde proteſtirten unter den Rufen Nieder mit der
Verzehrungsſtener Es lebe der König Es lebe die
Königin Einige Zollwächterhäuſer wurden angezündet
Das intervenirende Militär ging mit Schonnng vor ein
Gendarm und ein Korporal wurden leicht verletzt
Jn einem telegraphiſchen Cirkular an die Präfekten von
Sizilien empfiehlt der Miniſterpräſident Crispi die
Maires aufzufordern auf eine gerechtere Vertheilung der Ge
meindeſteuern bedacht zu ſein und dafür zu ſorgen daß die
Verzehrungsſteuer ohne Uebertreibung der fiskaliſchen Maß
nahmen erhoben würde

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſaug der in Kufit
eingetroffene Oberſt Arimondi erhielt die Nachricht daß die
Derwiſche in vollſtändiger Unordnung den Rückzug angetreten
haben Die italieniſchen Truppen welche die Derwiſche ver
folgten erhielten den Beſehl nach Agordat zurückzukehren

Spanien Aus Barcelona wird vom 24 d gemeldet
Geſtern früh machte die Polizei infolge von Geſtändniſſen der
verhafteten Anarchiſten eine äußerſt intereſſante Entdeckung ſie
fand nämlich in der Nähe des Vororts Gracig am Abhan
eines Berges eine geräumige Höhle zu der ein ſchmaler
Meter langer Gang führte Jn derſelben ſahen die mit Fackeln
verſehenen Poliziſten ein vollſtändiges anarchiſtiſches Labora
torium Jn einer Ecke waren vierzig leere Bomben auf
geſtapelt in einer anderen befand ſich ein Schmelzofen Zangen
und allerlei Geräthe Jn Fächern längs den Wänden waren
untergebracht Lunten große Flaſchen mit Glycerin und
Salpeterſäure vielfältige chemiſche Subſtanzen Gießformen zur
Herſtellung von Bomben zehn Kiſten Dynamit Glastrichter
und Gewehrlänfe Jn einer kleineren Nebenhöhle entdeckte man
eine Fachbibliothek Abhandlungen über Chemie Formeln zur
Verfertigung von Sprengſtoffen u dgl Alles wurde nach
Bartelona geſchafft Die Unterſuchung gegen die verhafteten
Anarchiſten iſt weit vorgeſchritten und die Gerichtsverhand
lungen ſollen Mitte Januar beginnen Der Anarchiſt
Siraſſol hat eingeſtanden die gegen den General Mar
tänez Campos und in dem Teatro Liceo verwendeten
Orſini Bomben angefertigt zu haben

Niederlande Aus Amſterdam wird vom 26 d
fand eine Kundgebung von etwa 2000

Die Manifeſtanten zogen im Zuge durch die
Die Polizei verſuchte die Menge zu zerſtreuen

Schließlich zog

oliziſt wurden verwundet
welcher ſchwer verletzt wurde mußte

Rußlaud Der Kaiſer hat eine Kommiſſion unter dem
Vorſitz des Adjunkten des Verkehrsminiſters Generallieutenant
Petrow eingeſetzt welche beauftragt iſt die für den Bau
einer Bahn nach Nordrußland eingereichten Entwürfe zu
prüfen und ſich darüber zu äußern welcher Entwurf der
begchtungswertheſte iſt

England Nach dem vorläufigen Berichte des Ackerbau
am tes von Großbritannien iſt der im Jahre 1893 er
zielte Ernteertrag an Gerſte um 10 Mill Buſhel geringer
geweſen als im Jahre 1892 obgleich 40,000 Acker mehr mit
dieſer Frucht beſtellt waren der Haferertrag iſt um 6 Mill
Buſhel gegen das Vorjahr zurückgeblieben obwohl 150,000 Acker
mehr angebaut waren Weizen hat einen um 9 Mill Buſhel
geringeren Ertrag geliefert 300,000 Acker waren weniger mit
dieſer Frucht angebaut worden

Bulgarien Fürſt Ferdinand iſt an Bronchitis er
krankt und muß einige Tage das Zimmer hüten Jn der
Sobranje begann am Montag die Berathung des Budgetsdes Jnnern er Handelsminſſter legte einen Geſetzentwurf

zur Errichtung einer Bodenkreditbank vor Das Kapital der
ſelben ſoll durch die Aktiva der beſtehenden landwirthſchaftlichen
Kaſſen welche 181/ Millionen betragen gebildet werden

Serbien Die Gemeindewahlen in Serbien haben
mit einem Siege der Radikalen geendet Die Radikalen ſiegten
in mehr als vier Fünfteln aller Gemeinden in den Reſt theilten
ſich Fortſchrittler und Liberale Beſonders intereſſant geſtaltete
ſich der Wahlkampf in Belgrad um die Bürgermeiſterſtelle die
mit 12,000 Fr beſoldet iſt Es ſtanden ſich zwei radikale
Führer und ein Libergler gegenüber Der bisberige radikale
Bürgermeiſter von Belgrad Marinkowitſch würde vom
Miniſterinm unterſtützt der radikale Gegenkandidat Dauſcha
nowitſch war vom Hauptausſchuß der radikalen Partei auf
geſtellt ſo daß ſich diesmal das Kabinett und der Partei
ausſchuß bekämpften Der miniſterielle Kandidat Marinkowitſch
erhielt 1009 Stimmen Tanſchanowitſch 786 der liberale Kan
didat Velkowitſch 260 Da kein Kandidat die abſolute Stimmen
mehrheit erlangte iſt eine neue Wahl nöthig

Griechenland Die Geſetze betreffend die Annnlirung
der Funding Anleihe und über das vorläufige
Arrangement ſind vollzogen und im Amtsblatte veröffentlicht
Das letzterwähnte Geſetz lautet wie folgt

S 1 Die Regierung wird ermächtigt in Verhandlungen ein
zutreten mit den Jnhabern der Obligationen der Goldanleihen
von den Jahren 1881 1884 1887 und 1890 und vom Jahre
1889 über eine Regelung des Dienſtes betreffend die Zinſen
die Amortiſation und die Garantien welche betreffend Taxen
Abgaben Monopole und alle anderen Rechte und Allokationen
zu bieten ſind

Bis zur legislativen Genehmigung des definitiven
Reglements über den Dienſt der ini vorigen Paragraphen an
geführten Anleihen werden A 30 Proz in Gold bezahlt den

der Obligationen für die fällig werdenden Coupons
usgenommen ſind die Coupons dieſer Anleihen welche am 15

und 31 Dezember 1893 Shrzö ſind dieſe ſollen proviſoriſch
mit 50 Proz in Bankbillels bezahlt werden Ebenſo ſollen pro
viſoxiſch mit 50 Proz in Bankbillets die am 31 Juli und
1 Okt fälligen Coupons bezahlt werden ſo lange ſie nicht
an Titres des Kapitaliſations Anlehens umgetauſcht werden

Der Amortiſationsdienſt der genannten Anlehen wird auf
gehohen C Die Taxen Steuern und Monopole welche als
Garantie gegeben werden ſind vom 1 Okt 1893 an die Staats
kaſſe zu entrichten

s 3 Die Zahlung von 30 Proz in Gold wie der vorige
Paragraph beſtimmt erfolgt in den Städten und von den
Kreditinſtituten welche die Regierung bezeichnete gegen eine
Proviſion die nicht höher ſein darf als in den Konventionen
feſtgeſetzt iſt Die Zahlungen in Vankbillets geſchehen durch
die Nationalbank von Griechenland Ss 4 Die Durchführung dieſes mit dem Tage der Publikalion
im Regierungsblatte in Kraft tretenden Geſetzes wird durch
königliche Ordonnanzen geregelt

J 2222
Ein Anarchiſtenſtreich in Prag

Die böhmiſche Hauptſtadt befindet ſich in großer Erregung
Ein politiſcher Mord begangen an einem Mitgliede des
Geheimbundes Omlading, zeugt von förmlich ruſſiſchen Ver
hältniſſen Gegen eine große Anzahl von Mitgliedern der

Omladinag, die trotz ihrer anarchiſtiſchen Richtung eine Haupt
ſtütze des Jungtſchechenthums in Prag war ſchwebt die Unter
ſuchung wegen Verbrechens des Hochverrathes und der
Majeſtätsbeleidigung und ein 21 jähriger Handſchuhmacher
Mrog der ſich früher durch beſondere Agitation ausgezeichnet
hatte war ſelbſt im öſterreichiſchen Reichsrathe von
tſchechiſchen Abgeordneten als Lockſpitzel und Verräther be
zeichnet worden Aus Rache wurde er am Sonnabend von
Genoſſen erdolcht Ueber die näheren Umſtände der Mordthat
wird gemeldet

Prag 24 Dez Drei der Ermordung Mrva s verdächtige
Jndividnen Namens Dragonn Dolezal und Dvorak
die letzteren beiden Schloſſergehilfen wurden heute verhaftet
und im Lanfe des Nachmittags bei der Polizei einem Verhöre
unterzogen

Prag 26 Dez Die unter dem Verdachte der Ermordung
des Handſchuhmachers Mrava verhafteten Arbeiter Dolezal
und Tagelöhner Dragoun legten geſtern abend ein volles
Geſtändniß der Ausführung des Mordes ab welcher am
Sonnabend abend in der Wohnung Mrava s verübt wurde
Der Vorgang war nach ihrer Schilderung folgender Dra
goun faßte Mrava welcher mit dem Schmücken des Chriſt
baumes beſchäftigt war am Halſe und würgte ihun während
Dolezal ihm das Meſſer in die Bruſt ſtieß Um 10 Uhr
nachts kamen die Mörder zu Kriz mit welchem ſie Sonntag
morgens verhaftet wurden Kriz leugnet die Mitſchuld wird
jedoch als Anſtifter des Mordes bezeichnet Alle drei wurden
heute dem Strafgerichte eingeliefert während Dvorak ſich
noch in Polizeihaft befindet Um das Motiv der Mordthat
befragt erwiderten die Mörder die Rede des Abgeordneten
Herold habe ihren Entſchluß gereift

Probinzingl Nachrichten
J Eisleben 26 Dez Aus Anlaß des Eingeſandt in Nr 602

der Saale Zeitung die Bodenſenkungen in der Zeißing
ſtraße betreffend ſei folgendes bemerkt Das Vorhandenſein
alter unterirdiſcher Kanäle namentlich in der Nähe des Grenz
gebietes der Alt und Neuſtadt Nußbreite Hohethorſtraße und
auch hier im ehemals Auguſtin ſchen Garten wird auch hierorts
keineswegs angezweifelt Die Annahme daß vielleicht ein der
artiger Kanal gerade den Baugrund der Zeißingſtraße durchziehen
und ſo mit den betrübenden Vorgängen daſelbſt in urſächlichem
Srndeen dong ſtehen könne ſtützt ſich jedenfalls nur auf Mulh

Unter der alten Waſſerleitung meint dermaßungen
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err Einſender jedenfalls die alte Stollenleitung welche ihre
zaſſer aus den Thalgründen am Katharinenholze aufnehmend

ſie nach dem Sammelbaſſin auf der Mittelreihe führt und von
hier aus in alten Holzröhren die Archen ſpeiſt Es wird hier
vielfach behauptet daß die Verzweigungen dieſer alten Röhren
tour auch an maßgebender Stelle nur theilweiſe bekannt ſeien
Als vor einigen Jahren ein Theil des Bürgerſleiges vor dem
Bäckermeiſter Wille ſchen Hauſe auf dem VBreiten Wege durch
Waſſer ſich ſenkte wurden daſelbſt mehrere ſchadhaft gewordene
Holzröhren mit weiten Bohrungen aufgefunden und euffernt
Möglich ja wahrſcheinlich iſt es immer daß unterirdiſche Ge
wäſſer an dem Unglück der Anwohner mitſchuldig ſind
Daraufhin deuten ſchon die verhältnißmäßig bedeutenden Waſſer
anſammlüngen in dem zweiten Verſuchsſchachte Woher dieſe
Waſſer kommen iſt leider noch ein ungelöſtes Räthſel und es
gehen auch die Meinungen der Sachverſtändigen in dieſem
Punkte weit auseinander Ter Waſſertheorie ſteht die
Schlottentheorie indeſſen immer noch diametral gegenüber
Die Anhänger der letzteren verweiſen immer wieder auf jene ge
waltige Erderſchütterung im Sept v welcher am 39 Nov
morgens gegen 4 Uhr und ſodann in der Nacht zum 12 d M
weitere Erſchütterungen folgten Sie ſuchen dieſe Vorgänge mit
denen am Salzigen See in Verbindung zu bringen und behaupten
daß wenn hier große Waſſeranſammlungen und Unterwaſchungen
ſtaktgefunden hätten oder noch ſtattfänden dann doch un
bedingt an irgend einer Stelle Waſſer zu Tage treten müßten
zumal ja die Zeißingſtraße ca 20 m über der Thalſohle der
Böſen Sieben liege Ueber dem Widerſtreite der beiden Parteien
vergeht die koſtbare Zeit die Senkungen erfolgen faſt unnnter
brochen weiter die Riſſe in den Gewölben und Wänden der
Gebände erweitern und vermehren ſich fortwährend und die
Gefahr für Eigenthum und Leben der Bewohner wächſt
von Tage zu Tage Der Magiſtrat weiſt jede Verpflichtung zur
Vornahme der ſo nothwendigen Unterſuchungen weit von ſich ab
und die Gewerkſchaft wird nur dann auf eigene Rechnung der
Sache näher treten wenn der direkte Beweis geführt iſt daß die
Urſache der Ereigniſſe im Bergwerksbetriebe liegt Geſtern hat
nun auch die Stadtverordnetenverſammlung auf Grund eines Ge
ſuches der Hausbeſitzer Stellung zu der traurigen Angelegenheit
genommen Sie hat ſogar im Gegenſatze zu den Ausführungen
des Herrn Bürgermeiſters die Anſicht vertreten daß hier ein
öffentliches Jnterefſe obwalte und demgemäß eine Kommiſſion
erwählt die ſich ſpeziell mit der Sache beſchäftigen ſoll Wir
ſind geſpannt därauf was und wann nunmehr etwas weſentliches
zur Förderung der Angelegenheit geſchieht Von unſerem
D Korreſpondenten erhalten wir noch folgendes in dieſer An
gelegenheit Für den Fernſtehenden mag durch die ſich immer
wiederholenden Berichte über die Vorgänge in unſerer Zeißin g
ſtraße die Sachlage ſchlimmer erſcheinen als Solchen denen die
Häuſer vor Augen ſtehen aber ſie wird thatſächlich immer be
denklicher und für die Hausbeſitzer und Bewohner beunruhigender
Nachdem in letzter Zeit wiederum mehrere male unterirdiſche
Stöße vernommen worden ſind iſt geſtern abend kurz nach
10 Uhr ein ſo ſtarker Stoß wahrgenommen worden daß in
kurzer J die Straße belebt war und ein Nachbar den andern
nach ſeinen Wahrnehmungen frug Bei dem einen hatte das
Geſchirr in der Küche geklirrt beim andern war eine Thür aufs
geſprungen aller aber hatte ſich ein Gefühl der Angſt bemächtigt
Dabei werden die Mauerriſſe immer weiter ſo daß am Sonn
abend etn dreiſtöckiges Haus im Jnnern durch Balken geſtützt
werden mußte nächdem dies vorher ſchon mit andern Häuſern
geſchehen iſt Sehr bedenklich erſcheint es auch daß trotz der
ſtark beſchädigten Häuſer trotz des augenſcheinlich geſenkten
Fahrdammes noch immer ſchweres Fuhrwerk die Straße paoſſiren
darf Was kann durch einen in ſchnellſtem Tempo daher
donnernden Rollwagen für Schaden angerichtet werden Jſt
man doch für die Waſſerleitung beſorgt geweſen und hat das
Waſſer ſchon ſeit 2 Monaten abgeſtellt

Nanmburg 26 Dez Ein noch ſchulpflichtiger Laufburſche
eines hieſigen Vadengeſchäftes hat das ihm geſchenkte Vertrauen
in ſchmählichſter Weiſe gemißbraucht indem er mit falſchen
Schlüſſeln die ihm ſein eigener Vater gefertigt haben ſoll dem
Ladenbeſitzer über 800 M ſtahl Das Bürſchchen ſitzt jetzt ſammt
ſeinem Vater hinter Schloß und Riegel Der größte Theil des
Geldes iſt bereits wiedererlangt auch der Bruder des Diebes
iſt feſtgenommen bei dieſem wurden ca 300 M des geſtohlenen
Geldes vorgefunden Durch das von dem hieſigen Rentier
Herrn Friedrich Werner der Gemeinde Schönburg geſpendete Legat von 20,000 die ſog Werner ſche Stiftung
iſt 26 armen und bedürftigen Gemeindemitgliedern in dieſem
Jahre zum erſtenmale eine große Weihnachtsfrende bereitet
worden

Kalbe 25 Dez Das große fiskaliſche Braunkohlen
Bergwerk bei Löderburg hat wegen plötzlichen Durch
bruches großer Waſſermengen außer Betrieb geſetzt werden
müſſen Der Belegſchaft war es noch rechtzeitig möglich ſich zu
retten

O Bitterfeld 25 Dezbr Ein Schmiedemeiſter in dem
Nachbarorte Renneritz verſuchte geſtern Nachmittag einen auf
einem dortigen Ackerplane liegenden großen Feldſtein mit
Pulver aus einander zu ſprengen doch ging der gelegte Schuß
nicht los Dies geſchah aber in dem Augenblicke als der Meiſter
den Schuß nachbohren wollte ſodaß die Ladung dem Manne die
linke Hand ſchwer verſtümmelte Drei Finger wurden gänzlich
weggeriſſen Als ein Wunder iſt es zu betrachten daß der in
unmittelbarer Nähe ſtehende Beſitzer des Ackergrundſtückes und
mehrere Kinder von den Sprengſtücken nicht getroffen wurden
Bei der Schwere der Verletzung mußte der Schmiedemeiſter
nach der halleſchen Klinik gebracht merden

K Erfurt 26 Dez Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag entſtand hier in der iſolirt ſtehenden Ritter ſchen
Dampf Holzſchneiderei auf noch nicht ermittelte Weiſe
Fener welches in wenigen Stunden das große Maſchinenhaus
die Lagerräume und viele Holzvorräthe einäſcherte Noch recht
zeitig konnte der große Dampfkeſſel entleert werden da andern
falls eine Exploſion unausbleiblich geweſen wäre Am Sonntag
fand in Gegenwart des Unterſuchungsrichters in der Leichenhalle
des Außen Friedhofes die Sektion der Leiche einer jungen
Frau ſtatt die das Opfer der Wittwe Sophie Krüger ge
worden war Aerztlicherſeits wurde feſtgeſtellt daß die Frau an
den Folgen eines Verbrechens welches der 8220 des Reichsſtraf
geſetzbuches mit Zuchthaus nicht unter 10 Jahren bedroht ge
ſtorben iſt Die Verſtorbene hatte kurz vor ihrem Tode ihrem
Manne offenbart daß ſie ſich der Krüger anvertraut habe
Eine ſeltene Erſcheinung um jetzige Jahreszeit iſt es daß die
Stoppelfelder mit kräftigen Rapünzchenpflanzen be
deckt Kud welche von armen Leuten geſammelt und verkauft
werden Die Rapünzchen geben einen wohlſchmeckenden Salat

D Staßfurt 26 Dez Den Bemühungen der Polizei iſt es
ziemlich ſchnell gelungen jene Diebe zu ermitteln welche kürz
lich nächtlicherweile zwei Schulen nach Geld und Geldeswerth
durchſtöberten Es ſollen 14 15jährige Burſchen ſein die ſich
im Felde eine Je wohnlich angelegt hatten und hier für ausreichend ſicher hielten Als man dieſen Schlupfſwinkel entideckte

mußte man erſt einen Hund hineinhetzen der die Vurſchen ans
Tageslicht trieb ſo enge war der Eingang zu dem unkerirdiſchen
Geinach angelegt

Wallhauſen 26 Dez Dem hieſigen Lehrer Herrn Ulrich
iſt die 1 Lehrerſtelle zu Oberröblingen a d Helme mit einem
Einkommen von über 3000 M am Weihnachtsſeſte durch den
Herrn Oberamtmann Schmidt dortſelbſt übertragen worden

8 Köthen 26 Dez Ein Zerbſter Referendar Heine der
zur Zeit in Jeßnitz thätig iſt begiebt ſich am 1 April 1894 nach
Zanzibar um als Dragoman in die Dienſte des dortigen
deulſchen Generalkonſulates einzutreten Die Vorarbeiten für
das Eiſenbahnprojekt Deſſau Radegaſt Großweiſſandt werden

in nächſter Zeit in Angriff genommen Auch für die Bahn
Köthen Radegaſt Zörbig Bitterfeld ſind die Mittel für die Vör
arbeiten zum größten Theil bereits beſchafft

Eiſenach 26 Dez Der am letzten Freitag kurz vor
12 Uhr nachts von Gotha hier eingetroffene Perſonen zug war
unterwegs dadurch ſtark gefährdet daß ein ihm angehängter
Güterwagen in Brand gerieth und total verbrannte Jn
dieſem Wagen befanden ſich nämlich drei werthvolle einem
ſaarburger Ulanenoffizier gehörige Rennpferde der Preis
derſelben wird auf 27,000 M angegeben die von dem Burſchen
jenes Offiziers überwacht wurden Auf der Station Schönau
warf ein Pferd die Petroleumlampe herab die ſofort ihren Jn
halt über Pferde und Burſchen ergießend explodirte und das
reichlich vorhandene Stroh entzündete Jm Nu ſtand alles in
hellen Flammen Der Bediente war kaltblütig genug den Quer
baum zu beſeitigen die Pferde loszukoppeln und dann um dem
ſicheren Tode zu entgehen aus dem Wagen zu ſpringen Ein
Pferd folgte ihm nach und rannte von raſendem Schmerze ge
peinigt da Kopf und Hals hell brannten in der Richtung nach
Wutha davon Später wurde es eingefangen mußte aber getödtet
werden Jnzwiſchen war der Zug zum Stehen gebracht und der
brennende Wagen ausgehängt worden Er brannte bis auf die
Eiſentbeile total nieder Die Kadaver der beiden darin zurück
gebliebenen Pferde waren völlig verkohlt Wie die Dinge liegen
wird der Beſitzer derſelben wohl auch noch für den der Bahn
verwaltung erwachſenen Schaden aufkommen müſſen

Meiningen 25 Dez Die Geſammtkoſten des Bahn
projekts Sonneberg bezw Köppelsdorf Stockheim
würden ſich ausſchließlich des Grunderwerbs auf über 1,600,000
Mark belaufen Die Betriebseinnahmen bleiben nach dem
Voranſchlage hinter den Betriebsausgaben zuzüglich der 4prozen
tigen Verzinſung des Anlagekapitals um rund 30,000 M zurück
Dieſer Fehlbetrag wird indeſſen durch unverziusliche und nicht
zurückzahlbare Vorſchüſſe der Herzogl Meininger Staatsregierung
ausgeglichen werden ſo daß ſich unter dieſen Bedingungen die

Werra Eiſenbahn Geſellſchaft zur Uebernahme des Baues bereit
erklärt hat ſofern die Generalverſammkung der Geſellſchaft zu
ſtimmt Die Herzogl Meininger rege wird außer
dem das erforderliche Areal koſtenfrei zur Verfügung ſtellen und
einen unverzinslichen und nicht rückzahlbaren Zuſchuß von
len M baar erſtatten Die Länge der Linie beträgt 11,5

Kilometer

Vermiſchtes
Diſſonauzen Am Weihnachts Abend wanderte ein junger

Mann durch die Straßen Berlins und ſah ſehnſüchtig nach den
Fenſtern die im Kerzenſchinimer der Tannenbäume ſtrahlten An
der Ecke der Leipziger nud Charlottenſtraße blieb er ſtehen zog
einen Revolver aus der Taſche und jagte ſich mit den Worten

Jetzt kommt die Beſcheerung für mich eine Kugel in die rechte
Schläfe Jn dem Lebensmüden iſt der neunzehn Jahre alte Haus
diener Joſeph W ſeſtgeſtellt der wenige Stunden vorher ſeine
Stellung verloren hatte der ſchwer verwundet iſt wurde
durch die Polizei einem Krankenhauſe überwieſen Ein zweiter
Selbſtmordverſuch hat abends gegen 10 Uhr ſtattgefunden Zwei
Arbeiter ſahen am Spandauer Schifffahrtskanal ein Mädchen in s
Waſſer ſpringen Es gelang beiden Männern mit Hilfe eines
Schiffers der mit ſeinem Kahn in der Nähe ankerte die Selbſt
mörderin ein ſiebzehnjähriges Dienſtmädchen zu retten Nachdem
ſie ſich erholt wurde ſie nach einem Hoſpital überführt Die
Lebensmüde heißt Emma Z und war erſt ſeit einem Vierteljahre
im Dienſt Der deren Eltern gleichfalls in Berlin wohnen
war am 15 gekündigt worden und Furcht vor Vorwürfen ſeitens
der Eltern ſcheint das Motiv des Selbſtmordverſuches geweſen zu
ſein Die Z hat ſich gleich nach der Beſcheerung von ihrer

r die Erlaubniß erbeten ihre Eltern beſuchen zu dürfen
iſt aber ſtatt deſſen zur Ausführung des Selbſtmordverſuches ge
et junge Mädchen befindet ſich glücklicher Weiſe außer
jeder Gefahr

Ein überaus frecher Einbruch in der Kadettenanſtalt zu
Lichterfelde iſt der berliner Kriminal Polizei zur Anzeige gebracht
worden Der Hauptmann v Q war am 20 d nach Berlin ge
fahren und kehrte erſt abends ſpät zurück Ohne etwas Be
merkenswerthes wahrzunehmen begab er ſich zur Ruhe um am
nächſten Morgen eine ſehr unangenehme Weihnachtsüberraſchung
vorzufinden Ein Wandſchrank der ſich in einer Ecke des Zimmers
beſindet und nur dem eingeweihten Auge zugänglich iſt war ge
öffnet und der Summe von etwa tauſend Mark beraubt worden
Den Geldſchrank kennt kein Bewohner des Gebäudes außer dem
jeweiligen Burſchen des Offiziers Ein Fremder entdeckt ihn
kanm da die Stelle mit Tapete überklebt iſt und in einem
dunklen Winkel liegt Der Thäter muß daher nicht blos mit der
Einrichtung des Zimmers ſondern auch mit den Verhäliniſſen in
der Anſtalt zur Weihnachtszeit genau vertraut geweſen ſein Der
Zugang zu dem Zimmer wie das Oeffnen des Geheimſchrankes
muß mittels Nachſchlüſſel bewerkſtelligt ſein da Spuren von
Gewalt nicht vorhanden ſind Der Verdacht der Thäterſchaft
lenkt ſich zunächſt auf frühere Burſchen des Hauptmanns die
nach ihrer Entlaſſung vom Militär in Berlin Aufenthalt ge
nommen haben Niemand hat indeſſen verdächtige Perſonen inner
halb der Anſtalt wahrgenommen ſo daß es bis jetzt noch räthſel
haft erſcheint wie die Diebe den Eintritt in das Gebäude und
den Rückzug unbemerkt ausführen konnten

Falſche Banknoten Jn Berlin iſt am Freitag zum zweiken
Mal eine falſche 50 Maxknote der Deutſchen Reichsbank
angehalten worden Das Falſifikat iſt ziemlich gut und beſſer als
die bisherigen augefertigt aber dadurch leicht erkennbar daß die
Strafandrohung höchſt mangelhaft ausgeführt iſt Auf die Ent
deckung des Herſtellers der Falſifikate iſt bekanntlich eine Be
lohnung bis zu 3000 Mark ausgeſetzt worden

Nochmals das große Loos der Kreuz Lotterie Seltſamer
weiſe hat ſich vorgeſtern uoch jemand gemeldet der auf den
Hauptgewinn Anſpruch erhebt Es iſt dies ein Gaſtwirth aus
DeutſchRoſſelwitz der dieſelbe Nummer mit ſeinem Bruder ge
ſpielt das Loos aber gleichfalls verloren haben will

Selbſtmord Jüngſt erſchoß ſich in Bromberg in der
Kaſerne der Einjährig Freiwillige Knopf von der dritten
Kompagnie des 34 Füſilier Regiment Verletztes Ehrgefühl
ſoll der Danz Ztg zufolge die Urſache geweſen ſein Der
Unglückliche iſt der Sohn eines wohlhabenden Gutsbeſitzers in
der Jnowrazlawer Gegend

Antwerpener Weltausſtellung Unter Vorſitz des Prinzen
Franz von Arenberg hat ſich in Berlin am 21 Dezember
das Deutſche Central Komitee für die Antwerpener
Weltausſtellung von 1894 konſtituirt Zum Vorſitzenden
wurde Prinz von Areuberg zu ſtellvertretenden Vorſitzenden
Reichsrath und Kommerzienrath Haßler Augsburg General
konſul Goldberger Berlin Kommerzienrath Lanz Mannheim
Generalkonſul Benger Stuttgart gewählt Zu Delegirten in
das Central Komitee Geheimer Kommerzienrath Michels Köln
Geheimer Kommerzienrath Thieme Leipzig Generalkonſul de
Bary Antwerpen Jn den geſchäftsführenden Ausſchuß wurden
gewählt Freiherr von Aſche Hamburg Harzburg Kommerzien
rath Lüdecke Berlin Kommerzienrath Mey Berlin Leipzig
Plagwitz Geheimer Baurath Schneider Harzburg Zum ge

ſchäftsführenden Delegirten wurde Herr Karl Romen Char
lottenburg Berlin ernaunt an den alle auf die Ausſtellung be
züglichen geſchäfilichen Anfragen Mittheilungen ſowie Anmeld
ungen u ſ w zu richten ſind

Eiſenbahnnufall Wie verſchiedene Blätter melden zerriß
auf der Grigſi Zarizyn Eiſenbahn an einer abſchüſſigen Stelle
zwiſchen den Stationen Kujashja Baigoroda und Griaſi ein
Güterzug die hinteren Wagen überrollten die vorderen gegen

Poſtdiebſtahl Am Sonnabend iſt in Paris ein Sack inlt
80,000 Fres Werthſtücken welche von einem Wechſelagenten
an die ElſaßLothringiſche Bank aufgegeben worden waren auf
dem Oſtbahnhofe beim Ümladen der Colli abhand en gekommen
Von dem Diebe fehlt jede Spur

Perſonalugchricht Der Präſident des evangeliſchlutheriſchen
LandesKonſiſtoriums der Provinz Hannover Dr Mejer Mit
glied des Staatsraths iſt nach längerem Leiden in Hannover
geſtorben

Waaren und Produktenbertehte
Getreide

Be rlin 23 Dez Wellen mit Ausschluss von Rauhwelzen per
1000 g I ohne Umsatz Termine still Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 138 148 I nneh Qualität Lieſerungsq nalitäs
143 per diesen Monat per Jan 1891 per Febrper März per April per Mai 150,25 150,60 150,25 bez
per Juni 151,75 152 bez per Juli

Koggen per 1000 kg Loco ohne Angebot Termine niedriger Ge
küncligi 100 t Kündigungspreis 126,5 Loco 122 128 M nach
Qualität Iieferungsqualität 126 Al inländischer guter russischer

per diesen blonnt per Jan 1894 per März perApril per Alai 131,25 131 bez per Juni 132 bez per Juli
Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 140 185 Futter

gerste 115 139 M nach Quulirät
Hufer per 1000 kg Loco fest Termine nahe Sicht höher spätere flau

Gekündigt 200 t Kündigungspreis 156,5 M Loco 145 185 M nach
Qualität Lieferungsqualität 158 pommerscher mittel bis guter
146 162 bez feiner 163 180 bez preussischer wittel bis guter 148
162 bez feiner 103 180 bez sechlesischer mittel bis guter 148 162
bez feiner per diesen Alonat 156 157 bez per Jan 1894

per Febr per April per Slai 141,75 141 bez perJuni per JuliHamvurg 232 Dez Weizen loco rubig holstelntscher loco
neuer 140 144 Roggen loco ruhig meckleuburgischer loco neuer 132

136 russ loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste ruhig
London 25 Dez Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche

vom 16 Dez bis 22 Dez Engl Weizen 1055 fremder 35,979 engl
Gerste 2710 fremde 27,766 engl Malzgerste 19,368 fremde 125 engl
Hafer 706 fremder 62,303 Qrts engl Alehl 17,262 fremdes 41,639 Sack
und 300 PVass

Petersvurg 26 Dez Weizen loco 10,00 Roggen loco 35
Hafer loco 4,10

New Vork 26 Dez Telegr Anfangeberieht Weizen per
Mai 70

SucKker

Hamburg 23 Dez Schlussbericht Ruben Kohrveker I Pro
äukt Basis 889 Reudement neue Usanee frei an Bord Hamburg pr Dez
12,40 pr März 12,55 per Mai 12,79, pr Sept 32,77 Ruhig

Paris 23 Dez Schlussver Kohzucker ruhig 889 ooo 24,50Weizer Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per Dez 37,00 por Jan 37,13
per Jan April 37,25 per AMärz Juni 37,37

Kaftese

Hamburg 23 Dez Kaffee fest Vmsatz 1500 Sack
Hamburg 23 Dez Nnchmittagsbericht Good average Sautos

pr Dez 82 pr Mirz 81 pr Alai 80 pr Sept 77 Ruhig
Amsterdam 23 Dez Java Kaſfee good ordinury 62

Spiritus
Berlin 23 Dez Amtlich 8pirltus mit 50 Verbrauohs

abgabe per 100 à 100 gleich 10,000 naeh Tralles Gekündigs
l Kündigungspr A Loco ohne Fass 50,8 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,0002
nach Tralles Gek Kündigungspreis M Iooo ohne Faes31,4 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 A Verbrauoheebgabe per 100 l à 100 gleioh 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis U co mit Fass

per diesen Monat ß
Spiritus mit 70 M Verbrancheabgabe Behauptet Gekündigt 10,000 1

Kündigungspr 30,89 Loco mit Fuss per diesen Albnut 30,9 30 ,7
30,9 bez per Febr 1894 per März per April 837,137 37,1 bez

per Mai 37,47,2 37,3 bez per Juni per Aug bez per Sept
Hamburg 23 Dez Spiritus loco geschäftsl pr Dez än 20 Br

per Jan Febr 20 Br per April Alai 7 Br per Mat Juni 21 Br
Petroleum

5,00 Br per Dez 4,95 Br

März 12 Br Pest
New Vork 26 Dez Tolegr Anſauge Kursa EBetroleum Pipe

line ceerticates pr Dez

Oele Oelgaaten Fettwaaren

April Mai 46,9 bez per Mai 47,1 A
Hamburg 23 Dez Kühböl unverzollt ruhig loco 47
Petersburg 26 Dez Talg loco 48,00 per Aug

Sämerolten

Petersburg 26 Dez IUant loco 43,00 Leinsaat loco 14,50

IIamburg 23 Dez Petroleum loco still Standard vhite ice0

Antwerpen 23 Dez fSchluss Bericht Kafſinirtes Type weise
loco 12 bes 12 Br per Dez 12 Br per Jan 12 Br per Jan

Berlin 23 Dez Amtl Oelsaaten per 1000 g Loco Winter
Raps b Winter Rübsen M Küböl per 100 kg in uas Termine
unveränd Gek m F Ctr Kündigungspreis Al Loco mit lass

ohne Tass per dresen Blonat 46,3 bez per Dez Jau per

20 Wagen wurden War oder beſchädigt ein Fahrbeamter
wurde getödtet zwei wurden ſchwer verwundet

Baunmiwollie Wolle
New Vork 23 Dez Baumwollen Wochenbericht Zufuhren in

allen Unionshäfen 299,000 Ballen Ausfuhbr nach Grossbritannien 158,000
S Ausfubr nach dem Kontinent 103,009 Ballen Vorrath 1,167,000

allen
Viehmärlttoe

Berliner Viehmarkt Berlin 23 Dez Städtis cher
Sohlacehtviehhof Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauft standen heute 1941 Rinder darunter 92 Schweden 3016 Schweine
da unter 996 Bakonier und 493 Galizier 434 Kälber und 3482 Hammel

Bei Rindern wurde magere Waare welche knapp war rasch ver
griffen im übrigen war der Handel rahig I 55 60 II 47 53 III 40

bis 45 IV 33 88 AI für 100 Pfd Fleischgewicht d i das Gewicht der
vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis aber nach
Abzug des durehbsechnittlichen Werthes von IIaut LKopk Füssen Ein
geweiden oder Kram usw vertheilt worden ist Der Schwerne
markt verlief in inländischer Waare glatt zu gehobenen Preisen weil
die Fleischmärkte wie man hört gut ausgefallen waren und wird ge
räumt I 55 56 ausgesuehte Posten darüber II 55 614 III 50 62
Galizier 46 50 Al alles für 100 Pfd mit 20 Proz Tura Oesterreichisch
ungarisches Vieh hinterlässt etwas Ueberstand Bakonier 44 45 Al für
100 PId mit 50 55 Pfd Abzug Tara auf das Stück Der Kälber
handel gestaltete sich bei dem ausserordentlich schwachen Auftricbe
ziemlich glatt I 60 08 ausgesuechte Waare darüber II 50 59 III 43
bis 49 Pf für das Pfund Fleischgewiecht Der am m el markt zeigte
ganz matte stille Tendenz und wurde nur zur Hä fte geräumt I 38
bis 44 beste Lämmer bis 48 II 30 836 Pl für das Pfund Pleiseh
egwiehtt

Chemische Produkte
London 26 Dez Chilesalpeter 9 sh für gewöhbuliche 9 sh für

chemische Sorten

Wasserstlnde bedeutet über unter Nall

Saale und VUnstrut Fall Wuchs
Artorn Bruckenpegel 22 Dez 9,5 26 Dez F 0,8 6
Weissonfels Oberpogol 50 t 48 2do Unterpegol 0,70 z r 0,52 183IIalte Vntorhaupt 26 Dez 1,84 27 Pez 1,8
Trotha do t 1,94 t 1,94Alslebon Oberpegel 22 Dez T 2,39 26 Dez 2,48 9

do Unterpegel r 1,765 72 7 SKalbe Oberpegel 23 Dez 1,56 24 Dez 1,531 2do Unterpegel 0,95 r 0,98 2
Moläau Isor EBger, BElbe

Der an Vrensſ
Budweis 23 0,62 Eorgau 24 t 3,381 7 Sbrag WittenbergJungbunzlgu 0,02 2 P Rosslau r e,47 1Laun e 0,06 1 un Barb e I 1,02 2Pardubits 0,06 3 7 e fl O
Braudeis PTaungermündel i al SMeiniek PWüifenberge l 1r 3 7 Dömit Peg 23 0,72 euss a 0 24 t 0,90 2Dresden eiskrel

e all Wuens
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